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... aber auch „Gelb“ und „Grün“! Seit dem 16. April 2012 läuft 
unser Verkehrsprojekt und alle Kleinen und Großen sind 
fleißig dabei. 

Da wird zugehört, aufgepasst, gelernt, gebastelt und fleißig 
geübt. 

Ob Ampel, Straße, Schiene oder Bus, 				  
die Verkehrsregeln zu lernen, ist für alle ein Muss. 		
Beim Experimentieren mit einem rohen Ei 			 
waren wir staunend dabei.				  

Das hat uns gezeigt wie wichtig es ist, 				  
einen Helm zu tragen und das ist Pflicht.

Das rote und das grüne Ampelmännchen 			
begleiten uns im Kinderhaus und im Straßenverkehr.	
Unser größter Wunsch war, Verkehrsschilder sollten her.

Ein dickes Dankeschön an unsere lieben Omas und Opas, 
welche unsere Schilder finanziert haben und den Herstellern 
der Diakonie Großenhain, die unsere Vorstellungen umsetzten.

Jetzt haben wir nicht nur einen Naschgarten auf unserem 
Spielplatz, sondern auch einen „Verkehrsgarten“, den wir so , 
wie wir es möchten, gestalten können.

Nachdem wir unsere Führerschein-Prüfung bestanden hatten, 
ging es auf unsere selbst gebaute Teststrecke. 

Da hat sich die Mühe gelohnt, 				  
denn die Baustellen waren zu erkennen.

Über den Fußgängerüberweg nicht rennen!

Beim Stoppschild müssen wir halten,

„Achtung, Vorfahrt - gewähren, dann wieder schalten!”

Die Spielstraße zeigt uns an: 

„ Achtung Kinder, jetzt sind wir wieder mit Spielen dran!”

Die Kinder der Villa Kunterbunt Priestewitz

In der Villa Kunterbunt Priestewitz sehen wir „Rot“ ...
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Termin  Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung fi ndet voraussichtlich am Mittwoch, 
den 25. Juli 2012, 19.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Prieste-
witz statt. Den tatsächlichen Termin und die Tagesordnung dazu 
entnehmen Sie bitte den Bekanntmachungen in den Schaukästen. 

Frentzen   
Bürgermeisterin

Verkauf eines 
ehemaligen Feuerwehrfahrzeuges

Die Gemeinde Priestewitz verkauft folgendes Fahrzeug:

 Fahrzeugart/Typ: B 1000
 Ausfertigung:  Kleinlöschfahrzeug
 Fahrzeughersteller: VEB Barkas-Werke
 Baujahr: 1972
 Hinweis: stillgelegt, fahrbereit,    
  TÜV bis August 2013 

Das Fahrzeug wird unter Ausschluss einer Sachmängelhaftung 
und ohne jegliche Garantieleistung, in dem Zustand wie an Tage 
der Besichtigung gesehen, verkauft. Es ist uneingeschränktes 
Eigentum der Gemeinde Priestewitz.

Das Fahrzeug ist durch den Käufer auf eigene Kosten abzuholen.

Schriftliche Angebote richten Sie bitte bis zum 31.07.2012 an 
die Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1, 01561 
Priestewitz.

Einen Besichtigungstermin vereinbaren Sie bitte mit unserem 
Bauhofl eiter Herrn Dietrich unter 0170/8500619. 

Frentzen       
Bürgermeisterin

Termin Ortsbegehung im OT Baßlitz und Geiß-
litz  am 24.07.2012 ab 17.30 Uhr. 

Den genauen Treff punkt entnehmen Sie bitte den 
ortsüblichen Aushängen.

• Straßenbau I: 

 Die Decklagenverstärkung der Ortsverbindungsstraße Wante-
witz-Kmehlen wurde im Zeitraum 21. bis 25.05.2012 durch die 
Firma P+S GmbH Wülknitz durchgeführt und ist abgeschlossen. 
Die Maßnahme wurde über das Winterschadensbeseitigungs-
programm 2011/12 realisiert. 

 Die Auftragssumme betrug: brutto 73.407,72  €, die Schluss-
rechnung wurde in Höhe von brutto 60.153 € gestellt. Die 
Zuwendungsrate für 2012 lag bei 37.699 Euro (Berechnung: 
666,06 € je km kommunaler Straße). Damit ergibt sich ein 
Eigenanteil für die Baukosten in Höhe von 22.454 €.

• Der Umbau des Erdgeschosses der Dorfstraße 29 in Strießen 
zum neuen Standort der Kameraden der Ortswehr Strießen ist 
mit der Bauabnahme vom 06.06.2012 durch das Kreisbauamt 
abgeschlossen. Offi  zielle Übergabe der Räumlichkeiten und des 
neuen Mannschaftstransportwagens (MTW) an die Kameraden 
erfolgte am 30.06. 

 An dieser Stelle sei allen freiwilligen Helfern sowie den Bauhof-
mitarbeitern, welche an den Ausbauarbeiten beteiligt waren 
recht herzlich gedankt.

Formulare für die                                                                        
Einkommenssteuererklärung 2011

In der Gemeindeverwaltung Priestewitz -Erdgeschoss/Prospekt-
ständer - die Formulare für die Einkommenssteuererklärung 
2011 zur Abholung bereit.

Gemeindeverwaltung

Informationen des Vorstandes 
der Teilnehmergemeinschaften 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 

auf diesem Weg wollen wir Sie über den aktuellen Stand des Ver-
fahrens für Ländliche Neuordnung Priestewitz West informieren. 

In diesem Jahr sind die Baumaßnahmen „Dieraer Weg“ (in Kmeh-
len) und „Zum Buschgrund“, Teil II (in Kmehlen) vorgesehen. 

Über den Beginn der örtlichen Arbeiten am Dieraer Weg werden 
Sie rechtzeitig informiert. Die Bauarbeiten zur Erneuerung des 
Weges „Zum Buschgrund“ sowie des maroden Durchlasses 
des Rietschenbaches beginnen am 13. Juni und werden von der 
Firma HTB Schmidtgen aus Barmenitz bei Lommatzsch ausge-
führt. Die Bauzeit beträgt ca. 5 Wochen und bedingt teilweise 
eine Vollsperrung des Weges. 

Wir werden Sie auch weiterhin im Internet unter www.vlnsach-
sen.de über die Aktivitäten der Teilnehmergemeinschaften 
informieren. Außerdem erreichen Sie uns für Rückfragen unter 
folgenden Telefonnummern: 

Herr Schütze 03522/303-2171, Frau Dumke 03522/303-2173 

Stefan Schütze         
Vorstandsvorsitzender 

Begrüßungsgeld des Landkreises Meißen
Befristete Gültigkeit der ausgereichten 

und noch im Umlauf be� ndlichen Schecks

Die Zahlung des Begrüßungsgeldes wurde zum 31. Dezember 2010 
eingestellt. Die Ausreichung der Begrüßungsgeldschecks für den Teil B 
erfolgte auslaufend im Jahr 2011. Die Abrechnung der nichtverbrauch-
ten Begrüßungsgeldschecks ist von den Kommunen gegenüber dem 
Landkreis Meißen im Dezember 2011 erfolgt.

Das Landratsamt informiert, dass im Landkreis mit Stand vom 20. Juni 
2012 sich immer noch 94 Schecks im Umlauf befi nden bzw. diese bis 
zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht eingelöst wurden.

Da in Vorbereitung der „Doppischen Haushaltsführung“ die Maßnahme 
„Begrüßungsgeld des Landkreises Meißen“ allumfänglich zum Abschluss 
gebracht werden muss, haben die noch im Umlauf befi ndlichen Schecks 
nur noch eine begrenzte Gültigkeitsdauer.

Hinweis des Landratsamtes

Bis zum 30. September 2012 besteht noch die Möglichkeit Schecks bei 
den Banken einzulösen. Danach werden die bis dahin nicht eingereichten-
Schecks ihre Gültigkeit verlieren und der Anspruch verfällt.

Forberger    
Gemeindeverwaltung
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Die erste symbolische Solarplatte wurde von Bürgermeisterin Frentzen und 
Vertretern der Projektleitung in Lenz aufgestellt.F: Brühl

Solaranlage entsteht auf alter Deponie
Am 12. Juni begannen die Arbeiten für das 1,5 Megawatt-
Projekt. In drei Wochen muss alles fertig sein – sonst wird 
es teuer.

Grüngürtel und Kamera
Wie  der 44-Jährige betont, sei der eng gesteckte Zeitplan aber durch-
aus zu schaff en. So würde nun zunächst die Solaranlage aufgebaut 
und ein sogenannter Wechselrichter – ein elektrisches Gerät, das 
Gleichspannung in Wechselspannung umwandelt – installiert. Diese, 
so Eberhard Paul, werde künftig 750 Meter entfernt Richtung Westen, 
in einen Einspeisepunkt der Enso an der Hopfenmühle, transportiert.

Die Anlage selbst soll künftig von einem fünf Meter breiten Grün-
gürtel mit für das Gebiet typischen Sträuchern und einem zwei 
Meter hohen Stahlgitterzaun umgeben werden. Darüber hinaus 
werde eine Überwachungsanlage installiert, um auch weitere wilde 
Müllablagerungen zu vermeiden. 

Quellenangabe : Catharina Karlshaus, SZ
Dienstag, 12. Juni 2012 (Sächsische Zeitung)

Das Wetter hätte besser nicht sein können. Wolkenloser Himmel und 
strahlender Sonnenschein – auch die unsichtbaren Mitarbeiter der 
Sunfarming GmbH gaben bereits am Dienstag  in Lenz ihr Bestes. Punkt 
zwölf wurde auf dem Gelände der ehemaligen Kompostieranlage und 
auf Teilen des ehemaligen Agrarfl ugplatzes Zschauitz der symbolische 
Baubeginn vollzogen. Und wie es sich für einen solchen offi  ziellen 
Anlass gehört: Im Beisein von Vertretern der Projektleitung, der 
Priestewitzer Bürgermeisterin Susann Frentzen (parteilos) und einer 
großen Solarplatte, derer es in Lenz bald eine ganze Reihe geben wird. 
Immerhin 6336 Module werden auf einer Fläche von gut 2,5 Hektar 
hier aufgestellt. „Auf einem normalen Einfamilienhaus dürfen Platten 
mit einer Leistung von maximal fünf Kilowatt aufgebracht werden. 
Unsere Anlage in Lenz wird im Vergleich dazu eine elektrische Leis-
tung von 1500 Kilowatt haben“, sagte Eberhard Paul von Sunfarming.

Mit Strenge und Sorgfalt
Das Unternehmen aus Erkner hat das Areal von Landwirt Werner 
Macher für 29 Jahre gepachtet. Nachdem die Priestewitzer Gemein-
deräte dem Projekt Ende Februar einstimmig zugestimmt hatten, 
musste Sunfarming zunächst jedoch dafür sorgen, dass die auf 
dem Gelände vorhandenen, teilweise belasteten Kompostmieten 
auf dem Baufeld verteilt werden. Von Umweltfachleuten waren 
sie bereits 2000 und 2001 beprobt und befahren worden. Nun, so 
war es auch im Bebauungsplan festgeschrieben gewesen, seien sie 
noch einmal auf Kontamination untersucht worden. „Und bei diesen 
Arbeiten wird auch wirklich mit großer Sorgfalt und einer gewissen 
Strenge vorgegangen. Das Umweltamt war vor Ort und hat Proben 
genommen“, erklärt Eberhard Paul. Gefährliche Stoff e seien allerdings 
nicht gefunden worden. „Es musste nichts abtransportiert werden.“

Immerhin gelingt der Gemeinde mit dem gestern begonnen Bau 
einer Photovoltaikanlage im Ortsteil Lenz ein durchaus lukratives 
Kunststückchen: Zum einen, verschwindet auf ganz charmante Weise 
die ehemalige Deponie. Und zum anderen wird einer deutschland-
weit agierenden Firma ermöglicht, Strom aus Sonnenenergie zu 
gewinnen. Nicht umsonst natürlich.

Bis zum 30. Juni soll die Anlage, die vom Planungsbüro Arnold Consult 
AG mit Sitz in Kissing bei Augsburg geplant wurde, nun errichtet werden. 
Und zwar tatsächlich nur bis zu diesem Tag. „Bis dahin gelten die günsti-
gen Fördersätze für Photovoltaikanlagen. Um sie allerdings in Anspruch 
nehmen zu können, müssen die Anlagen wirklich bis zum Stichtag in 
Betrieb genommen worden sein“, erklärt Projektleiter Dr. Olaf Pritzkow.

Ende der Übergangsfrist 
zur Umsetzung des präventiven 

Herdenschutzes gegen Wolfsangri� e

Ergänzend zum Artikel „Ende der Übergangsfrist zur Umsetzung des 
präventiven Herdenschutzes gegen Wolfsangriffe“, veröffentlicht im 
Amtsblatt am 04.06.2012, Seite 5, liegt die Karte „Gebietskulisse 
Förderung zur Vermeidung von Wolfsschäden nach der RL Natür-
liches Erbe - NE/ 2007“  in der Gemeindeverwaltung Priestewitz, 
Zi. 106, während der Öffnungszeiten zur Einsichtnahme aus. 

Liebe Seniorinnen und Senioren
Zur Jahreshauptversammlung am 24. Juli, 14.30 Uhr,  laden wir 
Euch in das Dorfgemeinschaftshaus Böhla recht herzlich ein.

Vorschau August: Kreisrundfahrt (Halbtagesfahrt)

Es lädt Sie recht herzlich ein

Seniorenverein Baßlitz 

Werbung für Musikalische 
Früherziehung in Priestewitz:

In den Kindertagesstätten „Villa Kunterbunt“ und  „Regenbogen“  
(OT Baselitz) gibt es für die Kinder die Möglichkeit, den Unterricht 
in Musikalischer Früherziehung zu besuchen. Außerdem wird in 
der Kindertagesstätte „Regenbogen“ Vorschultanz angeboten. 
Der Unterricht wird durch die Lehrkräfte der Musikschule des 
Landkreises Meißen erteilt. 

Im  kommenden Schuljahr wird es wieder freie Plätze geben. 

Weitere Informationen können im Musikschulbüro Riesa unter 
der Telefonnummer 03525/733375 erfragt werden.

Dorffest in Strießen

Am 8. und 9. September 2012 fi ndet das diesjährige Dorffest statt. 
Wir laden Sie alle herzlichst dazu ein. Weitere Informationen über 
den Ablaufplan folgen.

Ihr Ortsverein Strießen/Medessen e. V.
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Wirksame Hilfen für Alleinerziehende 
Beratungsangebote, Informationsstellen und Institutionen, die 
Alleinerziehenden bei der Alltagsbewältigung helfen oder in der 
jeweiligen Problemsituation unterstützend zur Seite stehen, gibt 
es viele im gesamten Kreisgebiet. 

Mit Hilfe des ESF-Förderprogramms „Netzwerke wirksamer Hilfen für 
Alleinerziehende“ des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales 
(BMAS) wurden im Jahr 2011 erstmals Koordinierungsstellen im 
Landkreis Meißen eingerichtet, die initiiert und kofi nanziert durch 
das Dezernat Arbeit und Beschäftigung im Landratsamt zunächst für 
Transparenz und Vernetzung der bestehenden Angebote sorgen sol-
len sowie perspektivisch Unternehmen für die Thematik sensibilisieren 
und geeignete Beschäftigungsmöglichkeiten gewinnen möchten.

Ansprechpartner sind diesbezüglich:

Koordinierungsstelle für Riesa · Frau Stenzel
Quali� zierungszentrum Region Riesa GmbH

Alleestraße 43 · Riesa
Telefon: 03525/7493 70 · E-Mail: stenzel@qz-riesa.de

Koordinierungsstelle für Meißen · Frau Tomaszewski
KINDERLAND-Sachsen e.V. im Bürgertre�  Meißen

Talstraße 53 · Meißen · Telefon: 03521/409986
E-Mail: sozialarbeiterinmeissen@kinderland-sachsen.de

Koordinierungsstelle für Radebeul · Herr Gläser
Produktionsschule Moritzburg gGmbH

Emil-Höhne-Str. 10 · Moritzburg
Telefon: 035207/9966673

E-Mail: glaeser@ps-moritzburg.de 

Jobcenter des Landkreises Meißen · Frau Bangemann
Jobcenter-Außenstelle Großenhain

Herrmannstraße 30-34 · Telefon: 03522/303-4468
E-Mail: annegret-bangemann@kreis-meissen.de 

Während der zweijährigen Projektlaufzeit bis zum Frühjahr 2013 
wollen die Koordinatoren wirksame Netzwerkstrukturen mit Trä-
gern der Jugendhilfe, Bildungsträgern und sozialen Einrichtungen, 
Ansprechpartnern in Behörden, Städten und Gemeinden aufbauen 
und die gegenseitige Kooperation verstärken. 

Im Ergebnis soll ein Katalog entstehen, der alleinerziehenden Müt-
tern und Vätern einen Überblick über Dienstleistungsangebote im 
Landkreis Meißen vermittelt sowie Hilfen insbesondere für langzeit-
arbeitslose Alleinerziehende anbietet. 

„Gerade für diese Personengruppe ist es wichtig, deren häufi g 
schwierige Bedarfslagen durch individuelle Beratungen zu  be-
wältigen. Dabei geht es nicht nur um die Beantwortung von Erzie-
hungs-, Gesundheits- und fi nanziellen Fragen, sondern vor allem 
um Ausbildung, Qualifi zierung und Unterstützung der Aufnahme 
einer Beschäftigung, indem z.B. Hilfen bei der Absicherung der 
Kinderbetreuung oder hinsichtlich Mobilität mit öff entlichen Ver-
kehrsmitteln unterbreitet werden“, sagt Gerhard Rose, Dezernent für 
Arbeit und Beschäftigung im Landratsamt Meißen, der das Projekt 
mit initiiert hat.

Landkreis Meißen      
Landratsamt · Pressestelle

Zahnarztpraxis 
Dipl.-Stomat. Petra Kümmel

Werte Patienten,
vom 23. Juli bis 10. August 2012 haben wir Urlaub. 

Die Vertretung an den Wochentagen übernimmt die Praxis 
Dr. Thierichen in Großenhain, Telefon: 03522/502491 und 
vom 7. bis 10.08. zusätzlich Frau Dr. Kaiser in Großenhain, 
Telefon: 03522/310422. Den Zahnärztlichen Notdienst  
entnehmen Sie bitte der aktuellen Tagespresse. 

Mit freundlichen Grüßen     
Das Praxisteam mit Zahnärztin Petra Kümmel

Anfang Juni fand der Kreisausscheid Gruppenstafette in Glaubitz statt. 
Ungewöhnlich schon, der Wettbewerb an einem Sonntag, das kann 
nur ein Druckfehler sein. Ohne nochmalige Prüfung legte unser 
Jugendwart den Wettkampf auf den Samstag, leider. Wir waren am 
Samstag nicht nur die ERSTEN sondern auch die Einzigen. Am Sonn-
tag das Gleiche noch einmal, die Kinder abholen, Transport nach 
Glaubitz, neu motivieren und  natürlich wie so oft beruhigen. Viele 
von ihnen nahmen das erste Mal an so einem großen Wettkampf teil.
34 Mannschaften waren am Start, in vier Altersklassen wurde 
um die beste Platzierung gekämpft. Die Nase vorn hatte die JF 
Kleinnaundorf, sie konnte in drei Altersklassen den 1. Platz errin-
gen, einmalig, das gab es noch nie. Unsere Kinder schlugen sich 
tapfer, vier Mannschaften von Priestewitz waren am Start. Vier 
Mannschaften, das sind 24 Kinder, gesamt sind wir 26, nahmen 
teil. Die Jüngsten von uns, nicht einmal 10 Jahre alt zeigten was 
sie bereits gelernt haben und starteten fehlerfrei. Schlusslichter  
wurden die Anderen. Die Mädchen belegten den 2. Platz. Den 
3. Platz mit einer guten Zeit belegten die großen Jungen in ihrer 
Altersklasse. Zu einem Pokallauf (Gruppenstafette) der Jugend-
feuerwehr Gröditz. Im September werden wir noch einmal unser 
Können unter Beweis stellen.

Danken möchten wir  besonders Kameraden G. Koepp mit dem 
MTW der Ortsfeuerwehr Strießen und den Eltern unserer Kleinen, 
die als Betreuer und Helfer einen großen Anteil am Gelingen  dieses 
Wettbewerbs  hatten. Wir möchten unsere Bitte um Unterstützung, 
an dieser Stelle, noch einmal zum Ausdruck bringen. Jede - auch 
kleine - Spende hilft!

Baehring        
Jugendwart

Die Priestewitzer Jugendfeuerwehr 
gehört nicht nur zu den Besten.

 Wir sind auch die Schnellsten!!!

Gruppe 1

Bienenschießen in Medessen 2012

Ein Dankeschön den fl eißigen Bienen,  
die den Tag so verschönert haben!

Bürgerin von Medessen
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Einsatzübung der Freiwilligen Feuerwehren 
der Gemeinde Priestewitz des Jahres 2012

Am 8. Juni fand die gemeinsame Einsatzübung aller Ortsfeuerwehren 
der Gemeinde Priestewitz in der Tierköperbeseitigungsanlage in 
Lenz statt. Um 16.10 Uhr wurden nach vorherigen Anruf durch die 
Rettungsleitstelle Riesa folgende Ortswehren mit den entsprechenden 
Fahrzeugen alarmiert: OFw Lenz mit KLF 8, OFw Baßlitz mit LF 16 TS, 
OFw Priestewitz mit TSF- W, OFw Strießen mit MTW und die OFw 
Gävernitz mit TSF-W. Nach Eintreffen der ersten Fahrzeuge wurde von 
den Kameraden schnell erkannt, dass sich bei dem Einsatzziel um ein 
im Entstehungsbrand befindliches Werkstattgebäude handelte. Durch 
die vor Ort befindliche Person erfuhren die Einsatzkräfte weiter, dass 
sich noch eine vermisste Person in dem verrauchten Gebäude befindet. 
Während die stabile Wasserversorgung aus Hydranten und offenem 
Gewässer aufgebaut wurde, rüsteten sich weitere Kameraden mit 
schweren Atemschutz aus um die vermisste Person zu retten. Dabei 
musste eine Trage eingesetzt werden, denn die Verletzungen der 
vermissten Person waren so schwerwiegend das eine andere Rettung 
nicht möglich war. Nachdem die Personenrettung abgeschlossen war, 
sich das Feuer jedoch bereits den Weg in die obersten Geschosse 
gesucht hatte, entschied sich die Einsatzleitung um 16.35 Uhr weitere 
Einsatzkräfte nachzufordern. Erneut heulten Sirenen und die Ortswehr 
von Zottewitz mit TSF- W mit ihrer Kommandostelle Blattersleben und 
die Ortswehr Kmehlen mit KLF 8 wurden nachalarmiert. Gegen 17.45 
Uhr konnte schlussendlich Wasser halt gegeben werden, da der Brand 
erfolgreich bekämpft wurde. Nach einer kleinen Stärkung und dem 
anschließenden Tausch der sich im Einsatz befindlichen Geräte und 
Ausrüstungsgegenstände konnte gegen 19.00 Uhr jede Feuerwehr 
in ihren Standort entsandt werden. An dieser Stelle sei nochmalig der 
Dank für die vorhandene Einsatzbereitschaft aller Kameraden aus-
gesprochen, die trotz der teilweisen hohen physischen Belastungen 
zum Erfolg dieser Übung beigetragen haben. 

Uwe Troschütz - Gemeindewehrleiter

Wir sagen Danke, Danke, Danke, 
allen Verwandten, guten Freunden 

und Bekannten für die vielen schönen Blumen,  
zahlreichen Glückwünsche, Geldpräsente                                 

und Geschenke anlässlich unserer

Goldenen Hochzeit.
Unseren Kindern und Enkeln danken wir 

ganz besonders für die Vorbereitung, Organisation, 
Ausschmückung und tatkräftiger Unterstützung 

unserer Feier.

Ein herzliches Dankeschön Herrn Pfarrer Pohl, 
allen Beteiligten für die Ausschmückung der Kirche, 

für die musikalische Umrahmung sowie 
den Rankewicklern. 

Nauleis, Juni 2012

Horst und Renate Skeide

Ich möchte mich für die Glückwünsche, 
Geschenke, Geld und Blumen anlässlich meiner 

Konfirmation
bei allen Verwandten, Bekannten und Freunden 
ganz herzlich bedanken.

Priestewitz, April 2012

Karl Gronenberg

Hurra, wir kommen in die Schule!
Am 15. Juni 2012 feierten wir, die Schulanfänger/-
innen des „Kinderhaus Lustiger Tausendfüßler e. V.” 
mit all unseren Erzieherinnen, Eltern, Großeltern und 
Verwandten unser Zuckertütenfest auf dem Bienenhof 
Leupold in Baßlitz. Nach einer tollen Kutschfahrt begrüßte 
uns Till Eulenspiegel auf einem bunten Mittelaltermarkt.
Neben Karussell, Bierkistenrutsche, einem Unterhaltungs-
künstler und Jazzband war ein Höhepunkt natürlich 
die Aufführung des Theaterstücks „Der verrückte 
Jahrmarkt” durch unsere Eltern. Ob nun die Jongleure 
„Die tanzenden Teller” das Diabolo schwirren ließen und 
Teller mit dem Stab jonglierten, „Die graziösen Gazellen” 
über das Seil balancierten oder die verwunschene 
Prinzessin Amalia von ihrem Prinzen gerettet wurde, es 
wurde herzlich gelacht. Zurückversetzt in die Kinderzeit 
fuhr auch die Bürgermeisterin mit uns eine Runde in der 
Kindereisenbahn. Dann war es endlich soweit und Till 
Eulenspiegel übergab uns die Zuckertüten.
Für dieses gelungene Zuckertütenfest danken wir allen, 
die daran mitgewirkt haben und natürlich dem gesamten 
Kindergartenteam für die schönen Jahre.

Die Schulanfänger/-innen des „Kinderhaus Lustiger 
Tausendfüßler e. V.”
Foto: Greve 

v.l.n.r. hi: Elias, Sarina, Annika, Leonie, Martin, Niklas / vo: 
Leon, Angelina, Stella, Ronja
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Für die anlässlich unserer 

Jugendweihe 

überbrachten Glückwünsche, Geschenke, Blumen 
und Geld möchten wir uns bei allen Verwandten, 
Bekannten und Freunden ganz herzlich bedanken.

Medessen, Mai 2012

Xenia Haase  und Sophie Zeiske

Für die zahlreichen Glückwünsche 
und Geldpräsente anlässlich meiner

Jugendweihe
bedanke ich mich, auch im Namen
meiner Eltern bei allen Verwandten,
Bekannten und Freunden recht herzlich.

Blattersleben, im April 2012

Florian Czayka

Verbot? 
Gebot? 
Angebot? 
Ohne gemeinsame Regeln geht es we-
der im Straßenverkehr noch lässt sich 

eine moderner Staat ohne sie denken. Alle Gesellschaften und Kulturen 
leben von  ethischen Grundüberzeugungen die allgemein gültig erschei-
nen und sich gleichzeitig wandeln und verändern. Die 10 Gebote sind 
vielleicht die bekannteste Lebensregel und sie haben ihre Bedeutung 
weit über das Christentum hinaus. Doch welche Orientierung können 
Sie heute noch geben? Sind sie mehr als belehrende Moralvorstellungen 
und wie haben sie das Leben über Jahrhunderte beeinfl usst? 

Wir laden zu einem Power-Point-Vortrag nach Wantewitz ein:
Die 10 Gebote zwischen menschlicher Moral, persönlicher Ver-
antwortung und Gottes Angebot der Freiheit.

Power-Point-Vortrag von Pfarrer Busse im Gemeindehaus Wantewitz

Donnerstag, den 12. Juli, 19.30 Uhr

Welche Orientierung können die
10 Gebote in der Vielfalt der Lebensentwürfe noch geben?

Im Namen der Kirchgemeindevertretung und des Förderkreises 
Joachim  Wilzki 

Anlässlich meiner 

Jugendweihe
möchte ich mich ganz herzlich bei meinen Eltern, 
Omas uns Opas, Freunden, Bekannten und 
Nachbarn meines Ortes für die lieben Geschenke, 
Geldzuwendungen, Glückwünsche und Blumen 
bedanken.

Zottewitz, Mai 2012

Elisabeth Grundmann

Wir möchten uns anlässlich unserer

Hochzeit
ganz herzlich bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden 

und Nachbarn für die zahlreichen Glückwünsche,

Blumen, Geschenke und Geldzuwendungen bedanken.

Ein besonderer Dank gilt den fl eißigen Rankewicklern von Altleis

Altleis, Juni 2012

Cornelia und Uwe Haase

Nachmieter gesucht

Priestewitz/Stauda, vsl ab 9/12, schöne 3,5-Zimmer MaisonetteWhg,93qm,

WM 600 ; Tel.01717769618 
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Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag!
Die Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung gratulieren auf diesem Wege recht herzlich allen Bürgern, 
die in den nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern. Besonders möchten sie folgenden Jubilaren Glück und 
Gesundheit wünschen:

Hanna Uhlig 02.07. zum 78. *  Priestewitz
Irma Maron 05.07.  zum 78. *  Priestewitz
Gitta Knörnschild 05.07. zum 72. * Lenz
Ferdinand Sonsalla 07.07. zum 73. * Stauda
Marianne Muthwill 08.07. zum 78. *  Kmehlen
Ingeborg Schoob 08.07. zum 83. *  Strießen
Wally Mücke 10.07.  zum 81. * Priestewitz
Ursula Logsch 11.07. zum 77. *  Strießen 
Lieselotte Baier  12.07.  zum 81. * Kmehlen
Gertrud Schwarz 12.07. zum 88. *  Stauda
Sonnihild Böttger 14.07. zum 77. * Altleis
Gerda Vogel 15.07. zum 82. *  Kmehlen
Manfred Meier 15.07. zum 72. * Geißlitz
Hans Schmidt 15.07. zum 72. * Zottewitz

Gisela Leuschner 18.07. zum 70. * Altleis
Luise Sander 19.07. zum 78. * Priestewitz
Hartmut Amlang 20.07. zum 74. * Lenz
Helga Zobelt 23.07. zum 83. *  Zottewitz
Ursula Hühne 25.07.  zum 78. *  Priestewitz
Paul Winkler 25.07.  zum 93. *  Priestewitz
Manfred Böttger 25.07. zum 71. * Kmehlen
Elisabeth Geißler 26.07. zum 83. *  Lenz
Renate Kossak 28.07. zum 76. *  Strießen
Werner Sachse 28.07. zum 86. *  Geißlitz
Brigitte Trepte 29.07. zum 77. * Lenz
Elli Krug 30.07. zum 77. * Geißlitz
Willfried Taggeselle 31.07. zum 79. * Medessen 

Zur Goldenen Hochzeit am 21.07.2012 gratulieren die Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung den Eheleuten 
Renate und Manfred Schenkewitz in Gävernitz ganz herzlich. 

Wir wünschen Ihnen, wertes Ehepaar, noch viele glückliche und gemeinsame Jahre.

Kirchliche Veranstaltungen

                    

                                         

Gottesdienste  Lenz  und Wantewitz
08.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Lenz
15.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Wantewitz
22.07. 08.30 Uhr Gottesdienst in  Lenz   
05.08. 14.00 Uhr  Gottesdienst in Lenz
Frauendienst Juli/ August Sommerpause

Gottesdienste  Skassa-Strießen
08.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Strießen
15.07. 14.00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Kaffeetrinken in Skassa  
22.07. 08.30 Uhr Gottesdienst in Strießen  
29.07. 15.00 Uhr Gottesdient mit Abendmahl in Skassa 
05.08. 08.30 Uhr  Gottesdienst in Strießen
Altersfreude Juli/August Sommerpause

Gottesdienste  Diesbar-Seußlitz
08.07. 08.30 Uhr Gottesdienst  in Seußlitz 
15.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Merschwitz
20.07. 15.30 Uhr Gottesdienst Seniorenresidenz in Merschwitz 
22.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Seußlitz 
29.07. 08.30 Uhr  Gottesdienst  in Merschwitz
Frauendienst Im Juli und im August ist Sommerpause.

Wohn- und Geschäftshaus in Priestewitz zu verkaufen
zentrale Lage, Baujahr: 1889, saniert: 1995, Grundfl äche: 775 m2, Wohnfl ä-
che: 275 m2, 4 Wohneinheiten + Laden, jährl. Kaltmiete T € 14, von privat, 
Telefon: 0176-20 35 44 42

Vermiete: 

2 Zimmer, Bad, Küche, ca. 60qm, Gartennutzung, kleine Terrasse  in 
Bhf. Böhla · KM 200,- € · NK 180,- €. Bitte melden unter 030 5349625.

Bestattung und Freier Redner
Hans-Georg Ziermann

01561 Lenz · Dresdner Straße 6
Telefon: Tag & Nacht  035249-71352

fachgeprüft mit Erfahrung

im Preis günstig - im Service hoch
www.ziermann-bestattungen.de

Wohnung in Kmehlen zu vermieten

ab sofort provisionsfrei, 2 Zimmer, Küche, Bad, Neubau1996, 62,07 qm 
Wohnfl äche, Abstellraum Keller 5,17 qm, Garage 34,19 qm, Wäschetro-
ckenraum, Zentralheizung mit WW-Versorgung, Gemeinschaftsantenne 
für digitalen SAT-Empfang. Garage 34,19 qm kann dazu vermietet werden. 
Monatliche Kaltmiete 310 € , abzurechnende Nebenkosten ca. 120 €         
2 Monatsmieten Kaution (620 €), Garage 35 €.

Interessenten melden sich bitte bei Herrn Holger Apitz, Telefon: 
035243/47595 oder 0172/7058687.
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Wir sagen Danke schön.
Hätten wir nicht so eine liebe Familie, 

so gute Freunde, nette Verwandte
und freundliche Nachbarn gehabt, 
dann hätten wir auch nie so eine 
schöne Hochzeit erleben können. 

Für die Hilfe und Unterstützung, 
die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke 

bedanken wir uns von ganzem Herzen.

Ihr habt alle dazu beigetragen, dass dieser 
Tag für uns unvergesslich sein wird.

Marcel & Katharina Gruschwitz  

9. Juni 2012

Wir möchten uns
für die Glückwünsche,

Geschenke, Blumen und
Geldzuwendungen
anläßlich unserer

GOLDENEN HOCHZEIT
bei allen Freunden, Bekannten

und den Einwohnern von
Geißlitz ganz herzlich bedanken.

Wolfgang und Elli Krug

Geißlitz, 26. Mai 2012

Margitta & Bernd Krämer

Dallwitz, Mai 2012

Danke
ist ein schönes Wort, man hört es hier, 

man hört es dort. 
Heute wollen wir, da gibt es keine Frage, 

unseren Verwandten und Bekannten 
Danke sagen.

Danke sagen wir allen, die uns mit lieben 
Glückwünschen, schönen Blumen und Geldpräsenten 
anlässlich unserer Silberhochzeit eine große Freude 

bereitet haben. 
Ein besonderer Dank geht an unsere Kinder, den 
Rankewicklern, den Dallwitzern, der FFw Lenz, 

sowie den fleißigen Helfern, die uns beim Polterabend 
und zur Feier so prima unterstützt haben.

Margitta & Bernd Krämer

Dallwitz, Mai 2012


